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Einladung 
Podiumsdiskussion & Workshop zum Buch Verteidigung des Heiligen  

Nach Johannes Hoffs Monographie Verteidigung des Heiligen. Anthropologie der digitalen Trans-
formation (Herder 2021) verlangt die Digitale Revolution eine kompromisslose Revision der theo-
logischen Hintergrundannahmen, die unser humanistisch ausgedünntes Menschenbild im Gefolge 
der Druckrevolution als plausibel erscheinen ließen. Basierend auf diesen Thesen zielen Podiums-
diskussion und Workshop darauf ab, das transdisziplinäre Gespräch zwischen Informatik, Theologie 
und Philosophie sowie zwischen der Theologie des deutschen Sprachraums und der englisch-
sprachigen Ressourcement-Theologie in Gang zu bringen.  

Podiumsdiskussion (englisch): Donnerstag 2. Juni 2022, 18-20 Uhr  
Madonnensaal, Karl-Rahner Platz 3, Innsbruck. 
Öffentliche Veranstaltung. Keine Anmeldung erforderlich. 

John Milbank und Simon Oliver werden im Gespräch mit Johannes Hoff den philosophisch-theologi-
schen Paradigmenwechsel anglophoner Ressourcement-Theologie zur Diskussion stellen, der im 
deutschen Sprachraum weitestgehend ignoriert wurde. Während die deutsche Theologie im Wesent-
lichen der Tradition des deutschen Idealismus treu geblieben ist, sahen sich Theologinnen und 
Theologen wie der 104. Erzbischof von Canterbury, Rowan Williams, bereits in den späten 80er 
Jahren vor die Herausforderung gestellt, „herauszukommen aus diesem engen, sonderbar behagli-
chen liberalen Umfeld, raus in eine intellektuell rigorosere, spirituell anspruchsvollere – und sogar 
erschreckende – Welt.“  
Prof. Dr. John Milbank ist Emeritus Professor an der University of Nottingham, wurde in den 90er 
Jahren als Begründer der Radical-Orthodoxy-Bewegung bekannt und zählt zu den bedeutendsten 
Theologen der Gegenwart.  
Prof. Dr. Simon Oliver ist anglikanischer Theologe und Van Mildert Professor of Divinity an der 
University of Durham. Nach der Jahrtausendwende wurde er durch seine Forschungsarbeiten zur 
Schöpfungstheologie und zur Überwindung der Metaphysik Isaac Newtons bekannt. 

Workshop (englisch-deutsch): Freitag 3. Juni 2022, 9:00-12:30 Uhr  
Dekanatssitzungssaal, Karl-Rahner Platz 1, Innsbruck.  
Halböffentliche Veranstaltung (max. 30 Teilnehmer/innen), Anmeldung: Johannes.Hoff@uibk.ac.at  

Diskussion der anthropologischen Herausforderung der digitalen Transformation. Neben Milbank, 
Oliver und Hoff stellen sich der Diskussion:  
Prof. Dr. Sarah Spiekermann, Leiterin des Instituts für Wirtschaftsinformatik und Gesellschaft an der 
WU Wien und der breiteren Öffentlichkeit durch ihre Forschungsarbeiten zu digitaler Ethik und IT-
Innovation bekannt. 
Prof. Dr. Günter Bader, Emeritus Professor für systematische Theologie der Evangelisch-Theologi-
schen Fakultät der Universität Bonn. Durch seine ‚Minimal theology‘ des göttlichen Namens hat 
Bader neue Perspektiven auf die Symbolik und Spiritualität des Christentums erschlossen. 
Prof. Dr. Joachim Valentin, Direktor des Haus am Dom Frankfurt und apl. Professor für Christliche 
Religions- und Kulturtheorie an der Goethe-Universität Frankfurt. 
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